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Leben als Gottes Kinder
1Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater
erwiesen, dass wir Gottes Kinder heißen
sollen  –  und  wir  sind  es  auch!  Darum
kennt euch die Welt nicht; denn sie kennt
ihn  nicht.2Meine  Lieben,  wir  sind  nun
Gottes  Kinder;  und  es  ist  noch  nicht
erschienen,  was  wir  sein  werden.  Wir
wissen  aber,  wenn  es  erscheinen  wird,
dass wir ihm gleich sein werden; denn wir
werden  ihn  sehen,  wie  er  ist.3Und  ein
jeder, der diese Hoffnung auf ihn hat, der
reinigt sich, wie jener rein ist.4Wer Sünde
tut, der tut auch Unrecht, und die Sünde
ist  das  Unrecht.5Und  ihr  wisst,  dass  er
erschienen  ist,  damit  er  unsere  Sünden
wegnehme,  und  es  ist  keine  Sünde  in
ihm.6Wer in ihm bleibt, der sündigt nicht;
wer  sündigt,  der  hat  ihn  nicht  gesehen
noch erkannt.
7 Kinder ,  lasst  euch  von  niemand
verführen! Wer recht tut, der ist gerecht,
wie er gerecht ist.8Wer Sünde tut, der ist
vom Teufel; denn der Teufel sündigt von
Anfang.  Dazu  ist  erschienen  der  Sohn
Gottes,  dass  er  die  Werke  des  Teufels
zerstöre.9Wer aus Gott geboren ist, der tut
nicht Sünde, weil sein Same in ihm bleibt;
und er kann nicht sündigen, weil er aus
Gott  geboren  ist.10Daran  wird  offenbar,
welche die Kinder Gottes und die Kinder
des Teufels sind. Wer nicht recht tut, der
ist nicht von Gott,  und wer nicht seinen
Bruder  l iebhat. 1 1Denn  das  ist  die
Botschaft, die ihr gehört habt von Anfang
an,  dass  wir  uns  untereinander  lieben
sollen.12Nicht wie Kain, der von dem Bösen
war und seinen Bruder ermordet hat. Und
warum hat  er  ihn  ermordet?  Weil  seine

ى ندُعْىَ أوَلاْدََ اللهِ. ةٍ أعَطْاَناَ الآبُ حَت ةَ مَحَب 1انُظْرُُوا أيَ

اءُ، هاَ الأحَِب هُ لاَ يعَرْفِهُُ.2أيَ مِنْ أجَْلِ هذَاَ لاَ يعَرْفِنُاَ العْاَلمَُ لأنَ
الآنَ نحَْنُ أوَلاْدَُ اللهِ ولَمَْ يظُهْرَْ بعَدُْ مَاذاَ سَنكَوُنُ، ولَكَنِْ
ُناَ سَنرََاهُ كمََا هوَُ.3وكَل هُ إذِاَ أظُهْرَِ، نكَوُنُ مِثلْهَُ لأنَ نعَلْمَُ، أنَ
ُرُ نفَْسَهُ كمََا هوَُ طاَهرٌِ.4كلَجَاءُ بهِِ يطُه مَنْ عِندْهَُ هذَاَ الر
ةُ هيَِ عدَيَ أيَضْاً، واَلخَْطيِ ةَ يفَْعلَُ الت مَنْ يفَْعلَُ الخَْطيِ
ــعَ خَطاَياَنـَـا ــرَ لكِـَـيْ يرَْفَ عَــدي.5وتَعَلْمَُــونَ أنَ ذاَكَ أظُهِْ الت
ةٌ.6كلُ مَنْ يثَبْتُُ فيِهِ لاَ يخُْطئُِ، كلُ مَنْ ولَيَسَْ فيِهِ خَطيِ

يخُْطئُِ لمَْ يبُصِْرْهُ ولاََ عرََفهَُ.
كمُْ أحََدٌ. مَنْ يفَْعلَُ البْرِ فهَوَُ باَر كمََا هاَ الأوَلاْدَُ، لاَ يضُِل 7أيَ

َةَ فهَوَُ مِنْ إبِلْيِسَ، لأن .8مَنْ يفَْعلَُ الخَْطيِ ذاَكَ باَر َأن
إبِلْيِسَ مِنَ البْدَءِْ يخُْطئُِ. لأجَْلِ هذَاَ أظُهْرَِ ابنُْ اللهِ لكِيَْ
َ ينَقُْضَ أعَمَْالَ إبِلْيِسَ.9كلُ مَنْ هوَُ مَولْوُدٌ مِنَ اللهِ لا
ةً، لأنَ زَرْعهَُ يثَبْتُُ فيِهِ ولاََ يسَْتطَيِعُ أنَْ يخُْطئَِ يفَْعلَُ خَطيِ
هُ مَولْوُدٌ مِنَ اللهِ.10بهِذَاَ أوَلاْدَُ اللهِ ظاَهرُِونَ وأَوَلاْدَُ لأنَ
َ إبِلْيِسَ: كلُ مَنْ لاَ يفَْعلَُ البْرِ فلَيَسَْ مِنَ اللهِ وكَذَاَ مَنْ لا

يحُِب أخََاهُ.
العالم يبغض أولاد الله

ذيِ سَمِعتْمُُوهُ مِنَ البْدَءِْ، أنَْ يحُِب 11لأنَ هذَاَ هوَُ الخَْبرَُ ال

يرِ وذَبَحََ ر بعَضُْناَ بعَضْاً،12ليَسَْ كمََا كاَنَ قاَييِنُ مِنَ الش
يرَةً وأَعَمَْالَ أعَمَْالهَُ كاَنتَْ شِر َأخََاهُ. ولَمَِاذاَ ذبَحََهُ؟ لأن

ةٌ. أخَِيهِ باَر
بوُا، ياَ إخِْوتَيِ، إنِْ كاَنَ العْاَلمَُ يبُغْضُِكمُْ.14نحَْنُ َتتَعَج َ 13لا

ناَ نحُِب ناَ قدَِ انتْقََلنْاَ مِنَ المَوتِْ إلِىَ الحَْياَةِ، لأنَ نعَلْمَُ أنَ
َ يحُِب أخََاهُ يبَقَْ فيِ المَوتِْ.15كلُ مَنْ الإخِْوةََ. مَنْ لا
يبُغْضُِ أخََاهُ فهَوَُ قاَتلُِ نفَْسٍ، وأَنَتْمُْ تعَلْمَُونَ أنَ كلُ قاَتلِِ
ةٌ ثاَبتِةٌَ فيِهِ.16بهِذَاَ قدَْ عرََفنْاَ نفَْسٍ ليَسَْ لهَُ حَياَةٌ أبَدَيِ
ةَ، أنَ ذاَكَ وضََعَ نفَْسَهُ لأجَْلنِاَ، فنَحَْنُ ينَبْغَيِ لنَاَ أنَْ المَحَب
نضََعَ نفُُوسَناَ لأجَْلِ الإخِْوةَِ.17وأَمَا مَنْ كاَنَ لهَُ مَعيِشَةُ
ً وأَغَلْقََ أحَْشَاءَهُ عنَهُْ، فكَيَفَْ ِ ونَظَرََ أخََاهُ مُحْتاَجا العْاَلمَ
َ ِ ولاَ َ نحُِب باِلكْلاَمَ ةُ اللهِ فيِه؟18ِياَ أوَلاْدَيِ، لا تثَبْتُُ مَحَب
ناَ مِنَ الحَْق سَانِ بلَْ باِلعْمََلِ واَلحَْق.19وبَهِذَاَ نعَرْفُِ أنَ باِلل
ــهُ إنِْ لامََتنْـَـا قلُوُبنُـَـا، فَــاللهُ نُ قلُوُبنَـَـا قُــدامَهُ،20لأنَ ونَسَُــك

أعَظْمَُ مِنْ قلُوُبنِاَ ويَعَلْمَُ كلُ شَيْءٍ.
اءُ، إنِْ لمَْ تلَمُْناَ قلُوُبنُاَ، فلَنَاَ ثقَِةٌ مِنْ نحَْوِ هاَ الأحَِب 21أيَ

ناَ نحَْفَظُ وصََاياَهُ ونَعَمَْلُ الله22ِومََهمَْا سَألَنْاَ ننَاَلُ مِنهُْ، لأنَ
تهُُ، أنَْ نؤُمِْنَ ةَ أمََامَهُ.23وهَذَهِِ هيَِ وصَِي الأعَمَْالَ المَرْضِي
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Werke böse waren, und die seines Bruders
gerecht.13Wundert  euch  nicht,  meine
Brüder,  wenn  euch  die  Welt  hasst.14Wir
wissen, dass wir aus dem Tod in das Leben
gekommen  sind;  denn  wir  lieben  die
Brüder.  Wer den Bruder nicht liebt,  der
bleibt im Tod.15Wer seinen Bruder hasst,
der ist ein Totschläger; und ihr wisst, dass
ein  Totschläger  nicht  das  ewige  Leben
bleibend  in  sich  hat.16Daran  haben  wir
erkannt die Liebe, dass er sein Leben für
uns gelassen hat; und wir sollen auch das
Leben  für  die  Brüder  lassen.17Wer  aber
dieser  Welt  Güter  hat  und  sieht  seinen
Bruder darben und schließt sein Herz vor
ihm  zu,  wie  bleibt  die  Liebe  Gottes  in
ihm?18Meine Kinder, lasst uns nicht lieben
mit Worten noch mit der Zunge, sondern
mit der Tat und mit der Wahrheit.19Daran
erkennen wir, dass wir aus der Wahrheit
sind,  und  können  unser  Herz  vor  ihm
damit  zum  Schweigen  bringen,20dass,
wenn  uns  unser  Herz  verdammt,  Gott
größer ist als unser Herz und erkennt alle
Dinge.
21Ihr Lieben, wenn uns unser Herz nicht
verdammt,  so  haben  wir  Gewissheit  zu
Gott,22und was wir bitten, werden wir von
ihm  empfangen;  denn  wir  halten  seine
Gebote und tun, was vor ihm wohlgefällig
ist.23Und  das  ist  sein  Gebot,  dass  wir
glauben  an  den  Namen  seines  Sohnes
J e s u s  C h r i s t u s  u n d  l i e b e n  u n s
untereinander,  wie  er  uns  das  Gebot
gegeben hat.24Und wer seine Gebote hält,
der bleibt in ihm und er in ihm. Und daran
erkennen wir,  dass  er  in  uns  bleibt:  an
dem Geist, den er uns gegeben hat.

باِسْمِ ابنْهِِ يسَُوعَ المَسِيحِ ونَحُِب بعَضُْناَ بعَضْاً كمََا أعَطْاَناَ
ةً.24ومََنْ يحَْفَظْ وصََاياَهُ يثَبْتُْ فيِهِ وهَوَُ فيِهِ. وبَهِذَاَ وصَِي

ذيِ أعَطْاَناَ. وحِ ال هُ يثَبْتُُ فيِناَ: مِنَ الر نعَرْفُِ أنَ


